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ISO 9001:2026
Infoblatt zur Norm für Qualitätsmanagementsysteme
Worum es geht
Die ISO 9001 legt die Anforderungen an ein Qualitätsmanagementsystem (QMS) fest. Sie erschien erstmals 1987 und wurde 1994, 2000, 2008 und 2015 überarbeitet. Die aktuelle Ausgabe ISO 9001:2026 ist im September 2026 erschienen.
Nach der ISO 9001 können sich Organisationen jeder Branche und Größe zertifizieren lassen. Ein Zertifikat dient als Nachweis gegenüber Kunden und Geschäftspartnern, dass Abläufe geregelt sind und laufend verbessert werden.
Aufbau der Norm
Die Anforderungen stehen in den Kapiteln 4 bis 10. Sie folgen der einheitlichen Struktur der ISO-Managementsystemnormen:
1. 4 Kontext der Organisation: interne und externe Themen sowie interessierte Parteien bestimmen, Anwendungsbereich des QMS festlegen.
1. 5 Führung: die oberste Leitung übernimmt Verantwortung für das QMS, legt die Qualitätspolitik fest und vermittelt Ziele.
1. 6 Planung: Risiken und Chancen bestimmen, Qualitätsziele festlegen und Änderungen planen.
1. 7 Unterstützung: Ressourcen, Kompetenz, Bewusstsein, Kommunikation und dokumentierte Information bereitstellen.
1. 8 Betrieb: Prozesse für Produkte und Dienstleistungen planen und steuern, von der Entwicklung bis zur Lieferung.
1. 9 Bewertung der Leistung: überwachen, messen und auswerten, interne Audits und Managementbewertung durchführen.
1. 10 Verbesserung: Nichtkonformitäten und Korrekturmaßnahmen bearbeiten und das QMS fortlaufend verbessern.
Was in der Ausgabe 2026 neu ist
1. Klimawandel: Die Organisation muss beurteilen, ob der Klimawandel für ihren Kontext relevant ist. Interessierte Parteien können klimabezogene Anforderungen haben (4.1, 4.2). Die Ergänzung von 2024 ist eingearbeitet.
1. Risiken und Chancen: Sie werden getrennt behandelt (6.1).
1. Qualitätskultur und ethisches Verhalten: Die oberste Leitung soll beides fördern (5.1).
1. Anhänge: Anhang A wurde überarbeitet, Anhang B ist entfallen.
Prozessorientierung, PDCA-Zyklus und risikobasiertes Denken bleiben erhalten.
Übergang und was jetzt zu tun ist
Für die Umstellung gilt eine Übergangsfrist von drei Jahren. Zertifikate nach der Fassung von 2015 verlieren spätestens im September 2029 ihre Gültigkeit, nach Angabe von TÜV SÜD am 15. September 2029 (Stand Oktober 2026). Einzelne Zertifikate können früher auslaufen. Die Umstellung kann nach Abstimmung mit der Zertifizierungsstelle im Überwachungs- oder Rezertifizierungsaudit erfolgen.
1. Gap-Analyse: Welche Anforderungen der Ausgabe 2026 sind noch nicht abgedeckt?
1. Betroffene Prozesse und dokumentierte Information prüfen und bei Bedarf anpassen.
1. Interne Audits und Auditcheckliste auf die Ausgabe 2026 umstellen.
1. Zeitpunkt der Umstellung mit der Zertifizierungsstelle abstimmen.
Dieses Infoblatt ersetzt nicht den Normtext. Die Norm ist bei ISO und in Deutschland bei DIN Media erhältlich.
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Digitalisieren Sie Ihre Vorlagen
Mit firstaudit (powered by flowdit) füllen Sie Checklisten und Formulare digital auf Smartphone, Tablet oder PC aus und erstellen daraus Berichte. Für einen Nutzer ist firstaudit dauerhaft kostenlos.
Mehr als 1000 Vorlagen
flowdit.com/de/vorlagen/
Demo vereinbaren: firstaudit.de/termin/
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